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einen Umſchlag zu regneriſchem Wetter , das auch in den nächſten Tagen unter der Einwirkungflacher, über Nord - und Oſtſee gelegener Minima noch anhielt . Die Temperaturen ſanken dabei
nur wenig , da die Lage des hohen Druckes , der vom 8. an gegen Südweſten gewandert war , ſüd⸗liche Winde bedingte. Von der Monatsmitte an lag ein Maximum über dem Feſtland ſelbſt ; es
kam deshalb zum Aufklaren und es wurde ſehr warm , fo daß die bis dahin weit zurückgebliebene
Pflanzenwelt ſich nunmehr raſch entwickeln konnte . Vorübergehend verurſachte am 20 . eine weſtlichvon Schottland gelegene Depreſſion , die weit in das Binnenland herein einen Ausläufer ausgeſchickthatte, Niederſchläge . Auf der Vorderſeite etwas tieferer im Nordweſlen lagernder Depreſſionenblieb das Wetter vorwiegend heiter und warm , nur am 23 . traten Gewitterregen auf . Beſonders
hoch — in der Rheinebene bis über 25 Grad — ſtiegen die Temperaturen am 24 . an ; ſchon am
nächſten Tag trat Regenwetter ein und es wurde kühler . Der Monat ſchloß auf der Rückſeiteeiner über Norddeutſchland gelegenen Depreſſion mit ſehr kühlem Wetter , das Graupel⸗ und Hagel⸗fälle, in höheren Lagen Schnee brachte .

Die geſchloſſene Schneedecke verſchwand in den höheren Lagen des Schwarzwaldes um die
Monatsmitte ; nur beim Feldberg⸗Gaſthof lagen am Morgen des 30 . noch 15 em .

Der Bodenſee iſt weiter angeſtiegen , etwas ſtärker nur gegen die Monatsmitte .
Im Rhein und in den Binnenflüſſen ſind zu Anfang , um die Mitte und gegen Ende des

Monats Anſchwellungen aufgetreten , von denen jedoch nur die mittlere , durch gewitterartige Regen
veranlaßt , von der Kinzig abwärts eine gewiſſe Bedeutung erlangte .

Der gemittelte Monatswaſſerſtand iſt gegenüber den Vergleichswerten aus dem Jahrzehnt1891 —1900 mur bei Mazar um 0,08 m zu groß, ſonſt zu klein : bei Konſtanz um 0,27 m, bei
Waldshut um 0,07 m, bei Baſel um 0,42 m, bei Breiſach um 0,41 m, bei Kehl um 0,43 m und
bei Mannheim um 0,78 m.

7. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im April 1909 .

Auch für den Monat April kann der Stand der Tierſeuchen ein günſtiger bezeichnet werden .Beſondere Seuchen traten nicht neu auf , außer ſolchen, die gewöhnlich das ganze Jahr hindurchvorkommen und meiſtens nicht völlig erlöſchen . Von dieſen hat wieder der Bläschenausſchlag und
er Milzbrand eine erheblichere Verbreitung gewonnen . An Milzbrand ſind allein 11 Rinder

umgeſtanden . Neu aufgetreten iſt in dieſem Monat der Rauſchbrand , dem 3 Rinder zum Opferielen . Ueber den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß .
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